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Unser amtierendes Schützenkönigspaar 
S.M. Charly I. Fischer und Königin 
Ingrid fiebern Ihrem Höhepunkt entge-
gen. Beide erwarten sicherlich unverges-
sene Momente, die noch lange in freudi-
ger Erinnerung bleiben werden. Seien es 
die geselligen Veranstaltungen in unserem 
Festzelt oder die farbenprächtigen Umzü-
ge mit Fahnen und Blumenhörnern und 
vor allem die Königsparade am Sonntag-
nachmittag mit einem 
beeindruckenden Vor-
beimarsch der Musi-
ker und einem tollen 
Schützenregiment mit 
zackigen Marschie-
rern.

Der mittlerweile au-
ßer Dienst befindliche 
Mitarbeiter der ehe-
maligen Wirtschafts-
betriebe Grevenbroich 
und die langjährige          
Erzieherin beim 
Deutsch-Ritter-Orden 
in Elsen finden bei 
„ihrem Schützenfest“ 
tatkräftige Unterstüt-
zung durch den Jä-
gerzug „Jagdfalke“, 

dem auch die bei-

den Adjutanten Kai Fischer und Markus 
Schäfer angehören. Wohnhaft in Elsen 
sind die Beiden in ihrer Zuggemeinschaft 
fest integriert und blicken auf eine lanjäh-
rige Mitgliedschaft zurück. Kein Wunder, 
dass sie auf vollste Unterstützung ihrer 
„Jagdfalken“ setzen können. Diese stel-
len bereits zum fünften Mal in der Ver-
einsgeschichte den Schützenkönig in 
Neuenhausen.

Das Königspaar

Jubiläumsausgabe 350 Jahre
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Grußworte des Königspaares

wir schlicht und einfach den Fokus auf uns Schützen 
und unser Schützenhaus legen, denn wir alle zusam-
men sind Schützenfest.

Natürlich vergessen wir auch unsere so wichtige und 
für jede Gemeinschaft unverzichtbare Jugend nicht. 
Nach dem Schützenfest möchten wir gerne die ein-
zelnen Figuren dieses Regimentes gegen Höchstge-
bote versteigern und den Erlös unserer Schützenju-
gend zur Verfügung stellen.

Die Versteigerung der Figuren erfolgt unter: 
www.bruderschaft-neuenhausen.de

Auf diese Weise kommt uns allen wieder etwas zu 
Gute. Wir hoffen, das findet auch eure Zustimmung 
und wir können alle miteinander ein harmonisches 
und schönes Schützenfest feiern.

Euer Königspaar
Charly und Ingrid Fischer

Liebe Schützen, 
Schützenschwestern, 
Freunde und Neuenhausener!

Wir haben in diesem Jahr die große Ehre unsere 
Schützen und unsere Bruderschaft im Jubiläumsjahr 
als Königspaar zu repräsentieren. 

Ein großes Anliegen, das uns auf dem Herzen liegt, 
ist uns Schützen und unser Schützenhaus in einem 
Verbund mit den Feierlichkeiten unseres Schützen-
festes zu sehen. Wir haben daher entschieden einmal 
eine andere Residenz zu „bauen“, die uns Schützen 
und den Neuenhausener Bürgern noch einmal be-
wusst machen soll wie wichtig das Schützenhaus 
und unsere Bruderschaft für unsere Gemeinschaft in 
Neuenhausen ist.

Nunmehr 25 Jahre steht das Schützenhaus an der 
Bruchstraße und viele Feierlichkeiten, Versammlun-
gen und Veranstaltungen wären ohne unser Schüt-
zenhaus in einem solch tollen Rahmen nicht möglich.
Mit dem nachempfundenen Regiment, das uns 
Schützen den Weg ins Schützenhaus weißt, möchten 

Gestatten – 
wir sind die Adjutanten!

Markus Schäfer und Kai Fischer 
vom JZ „Jagdfalke“

Wir sind die ersten die erscheinen, die letzten 
die gehen und dazwischen tun wir alles, was 
uns möglich ist, damit unsere Majestäten unbe-
schwert genießen können. Wir sind Diener einer 
Sache, die alle Schützen miteinander verbindet.
Unbeschwertheit und Freude ist unser Motto. 
Gute Adjus geraten eben nicht in Stress.

Die Adjutanten

Sarah Henseler (28),wohnt seit Anfang März 2018  
in Inning am Holz (München). Sie kann leider nicht 
wie geplant, an unserem Schützenfest teilnehmen, da 
ihr neuer Arbeitgeber ihr keinen Urlaub gewährt.

Meike Monheimius (29), wohnt seit 2017 in 
Bottrop, die Wurzeln bleiben aber in Neuenhausen, 
arbeitet seit 2009 in Düsseldorf bei einer großen 
Wirtschaftsgesellschaft als Assistentin. Ihre Hobbys 
sind Städtereisen, Kochen und Freunde treffen. Hat 
schon Vorerfahrung als Hofdame bei Joachim Schen-
kel gesammelt.

Vivian Versic (18), kommt aus Neuenhausen und 
macht eine Ausbildung zur Sozialassistentin. Hob-
bys sind tanzen in der Tanzgarde „Blue Birds“ Or-
ken, Freunde treffen und shoppen.

Julia Scharfenberg (25), Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin auf der Intensivstation im Grevenbroi-
cher Krankenhaus. Hobbys sind Fußball beim SV 
Bedburdyck-Gierath und das Erfüllen ihres Traumes 
ab September, einer 3-monatigen Reise durch Süd-
afrika.

Melanie Fischer (33), wohnt in Elsen,
IT-Administratorin bei der Sparkasse Neuss. Ihre 
Hobbys sind das Lesen, Freunde treffen und Basket-
ball Elephants. Sie ist Fahnenschwenker in unserer 
Bruderschaft und Mitglied bei den Gaggles.

Selina Röben (16), wohnt in Grevenbroich, Aus-
zubildende. Hobbys sind HipHop tanzen, mit den 
Neffen und Nichten spielen, Freunde treffen und die 
Eltern ärgern.

Nora Johanna Blau ist acht Jahre jung und liebt 
Pfannkuchen und Milchreis. 

Ihre Hobbys sind Reiten, Fußball spielen und Meer-
jungfrauen-Schwimmen.  

Noras Lieblingsfarbe ist „Lila“. 

Sie besucht zurzeit die Grundschule in Neuenhausen 
und ist vor den Ferien in die 3. Klasse versetzt wor-
den.

Das Kronenkind

Die Hofdamen
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Das Kronprinzenpaar

Das diesjährige Kronprinzenpaar sind Dirk und 
Britta Weckner. Wohnhaft sind die beiden am Kir-
mesplatz in Neuenhausen. 

Der 50-jährige kommt aus den Reihen des JZ „Jagd-
falke“. Der gebürtige Essener wird der 6 König sein, 
den der Jägerzug stellen wird. Er ist Gewässerarbei-
ter beim Erftverband in Bergheim. Seine Hobbys 
sind Fußball, da besonders Rot-Weiß-Essen, und 
sein Schützenzug, dem er seit 2004 angehört.

Seine Gattin Britta stammt aus Dortmund und ist seit 
2010 Mitglied des Jägerzuges. Als Hausfrau geht sie 
gerne ihren sportlichen Aktivitäten nach.   

Der Königszug

geht dann auch der nächste „Thronfolger“, mit Dirk 
Weckner, hervor.

Der JZ „Jagdfalke“ wünscht im Jubiläumsjahr allen 
Schützenschwestern, Schützen, den Neuenhausener 
Bürgern und den Besuchern aus Nah und Fern ein 
schönes, sonniges und geselliges Schützenfest.

JZ „Jagdfalke“ 1934 - ein alteingesessener Schüt-
zenzug in unserer Bruderschaft.

Aus dieser Zuggemeinschaft gingen eine ganze An-
zahl von großen Schützenbrüdern, Vorstandsmitglie-
dern und insbesondere Fahnenschwenkern hervor.
Dem Zug gelingt es immer wieder Frauen und Män-
ner für dieses schöne Brauchtum mit 
seinen Traditionen zu gewinnen. Der 
Jägerzug hat in den vergangenen Jah-
ren und auch jetzt wieder bewiesen, 
dass wir gemeinsam vieles schaffen 
können, für Neues offen sind auch 
mal die Regeln aufbrechen.

Im 350-jährigen Jubiläumsjahr der 
Bruderschaft stellt unsere Zugge-
meinschaft mit Charly und Ingrid 
sein fünftes Königspaar. Im kom-
menden Jahr (2019) feiert unser 
JZ „Jagdfalke“ sein 85-jähriges 
Zugjubiläum. Aus den Jagdfalken 

Der Jungschützenkönig

Der Bambini-Prinz | Edelknabenkönig

Der Schülerprinz

mer großes Thema, gerade wenn man sieht wie lange 
er bereits Mitglied in der Bruderschaft ist. Er studiert 
Chemie in Bonn und das mit viel Enthusiasmus. Er 
ist hilfsbereit und packt sofort an, wenn etwas an-
steht.  Gerade deshalb freut sich seine Familie nun 
umso mehr, dass er mal nicht ausschließlich im Hin-
tergrund arbeitet, sondern im Mittelpunkt steht. In 
diesem Jahr hat sein Zug Waldhorn zudem 60-jähri-
ges Jubiläum. Besonders mit der tatkräftigen Unter-
stützung von Dominik Drossard, Simon Diel und sei-
nem Bruder León sowie natürlich der Familie, kann 
nichts mehr schief gehen. Ansonsten unternimmt er 
gerne etwas mit Freunden und mit den Leuten aus 
seiner Studentenverbindung.

Der diesjährige Bambini-Prinz und Edelknabenkö-
nig Noah Kaiser übernimmt 2018 das oberste Amt 
der Edelknaben. Er konnte sich beim Edelknaben-
königsschießen durchsetzen und vertritt nun die 
Edelknaben als deren König.
Der 8-jährige wird nächstes Schuljahr die dritte 
Klasse der Grundschule am Welchenberg besuchen.
Sein Lieblingsfach ist Sport.
Zu seinen Hobbies zählt er vor allem Schlachten mit 
der Nerf-Pistole. Zudem spielt er gerne Nintendo.

Henrik Franken tritt mit seinen Amt in die Fußstap-
fen seines Vaters und Onkels, die beide Jungschüt-
zenkönig waren. Das Schützenwesen war schon im-

Schülerprinz  2018  der 12- bis 16-jährigen wurde 
Leonardo-Cosimo Salemi/Riepl.
Das Schülerprinzenschießen im März konnte er mit 
42 von 50 möglichen Ringen für sich entscheiden.
Der 12-jährige wird nächstes Schuljahr die Klasse 
8c der Diedrich-Uhlhorn Realschule Wevelinghoven 
besuchen.
Zu seinen Hobbies zählt er Playstation 4 spielen, 
Schlittschuh laufen und Lasertag spielen.

Schumacher GmbH · Heyerbusch 5 · 41515 Grevenbroich
Tel. 02181.22 70-0 · www.schumachergmbh.de

SCHUMACHER – 
die Adresse für 3 Gewerke

Karosseriebau • Inspektion • Objektlackierung
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Grußwort der Brudermeister

Am Samstag, Sonntag und Dienstag spielt im Festzelt die Coverband „Soundconvoy“, welche durch ein ab-
wechslungsreiches Repertoire zu begeistern weiß. Von Oldies, Evergreens, Schlager, Hits der 70er, 80er, 90er 
sowie Hightlights aus Karneval, Rock und Pop bis hin zu aktuellen Charts - mit einer guten Mischung wird sie 
für die richtige Stimmung im Zelt sorgen. 
Am Montag spielen, in Egerländer Besetzung, „Die Original Holzheimer“ sowie der etablierte DJ Daniel. 

Musik im Zelt

mit der zweiten Generalversammlung starten wir un-
ser Jubiläumsschützenfest. Denn mit einem dreifachen 
„Zoch, Zoch“ haben die Mitglieder einstimmig und 
lautstark unser diesjähriges Schützenfest ausgerufen. 
Spätestens jetzt freuen sich Jung und Alt auf den Hö-
hepunkt des Schützenjahres in Neuenhausen. Im 350. 
Jahr feiern wir Sebastianer vom 11. bis zum 14. August 
unser Heimatfest, wie gewohnt ausgelassen und har-
monisch zugleich. Denn auch dieses Schützenfest soll 
wieder ein unvergessliches Erlebnis für die Schützen 
und alle Beteiligten werden. Straßen und Häuser sind 
mit Fahnen und Wimpelketten geschmückt und über-
all herrscht reges Treiben. Alle bringen ihre Vorgärten 
in Schuss und die letzten Schützenhemden werden ge-
bügelt, wenn der Startschuss zum offiziellen Beginn 
ertönt. Um Punkt 12:00 Uhr am Samstagmittag wird 
der Festreigen mit lauten Böllersalven unserer Artil-
lerie und dem Fassanstich am alten Denkmal durch 
unsere Majestät offiziell eröffnet. Das Glockengeläut 
von St. Cyriakus lädt hierzu alle Schützen ein, den 
Start des Festes gemeinsam zu beginnen.

Mit dem Königspaar und dem gesamten Hofstaat freut 
sich der ganze Ort auf das anstehende Schützenfest. 
Und da ist es nicht verwunderlich, dass schon vor 
dem offiziellen Startschuss kräftig gefeiert wird. Be-
reits am Freitag treffen sich viele Zuggemeinschaften 
zu internen Feierlichkeiten. Und auch das Schützen-

Liebe Sebastianer, 
liebe Neuenhausener,

königspaar hat in seine Residenz am Schützenhaus 
auf der Bruchstraße zu einem Umtrunk eingeladen. 
Auch wenn das Schützenfest im Jubiläumsjahr wei-
testgehend unverändert von statten geht, so wird es 
doch eine kleine Überraschung geben. Neben vier 
Kaltblütern die vor der Kanone gespannt sein werden, 
stell die Neuenhausener Artillerie zum Festumzug am 
Sonntag drei prächtige Vorreiter, die das Regiment im 
Jubiläumsjahr anführen werden.

Wir wünschen all denen, die sich auf das bevorstehen-
de Schützenfest freuen, schönes Wetter, gute Stim-
mung im Festzelt und ein harmonisches Miteinander. 
Neuenhausen ist bereit! Überzeugen Sie sich davon 
und besuchen Sie unser Schützenfest zum 350. Jubilä-
um der Vereinsgeschichte.

Stefan Janz	 Torsten Flöck
1. Brudermeister	 2. Brudermeister

Fanartikel

Ausgabe der jährlichen Mitgliedsausweise erfolgt in der Kalenderwoche vor unserem Schützenfest von Mo. 
bis Do. in der Zeit von 17.00 - 20.00 Uhr im Schützenhaus. Voraussetzung ist die rückstandslose Zahlung des 
Mitgliedsbeitrages. Dieser kann ebenfalls zu angegebenen Zeiten im Schützenhaus entrichtet werden, da eine 
Hauskassierung nicht stattfindet. Ausnahmen und Abweichungen dieser Regelung sind nur nach vorheriger 
Absprache möglich. Eine Verteilung der Ausweise in die Briefkästen oder auf sonstige Weise findet nicht statt. 

Ausgabe Mitgliederausweise

Ortsfahne mit Bruderschaftswappen
große Ausführung (2,40 m x 1,20 m)	 85,00 €
kleine Ausführung (0,80 m x 0,60 m)	 44,00 €
Wimpelkette (10 m)	 25,00 €

Jubiläumsbuch	 10,00 €
Jubiläums-Pin	 4,50 €

Bruderschaftskrawatte	 18,00 €
Krawattennadel	 10,00 €

Vereinsnadel	   2,50 €

Alle Artikel sind über den Kassierer der Bruderschaft erhältlich.
Solange der Vorrat reicht.

Ansprechpartner

Stephan Pesch
1. Kassierer
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Grußwort des Oberst

zu unterstützen, die bereit sind in unserer Bruder-
schaft, die ja für ein intaktes Dorfleben unumstritten 
und wichtig ist, diese weiter zu führen. Mit unserem 
Schützenfest richten wir uns keinesfalls nur an unse-
re Mitglieder. 

Es wäre schön, wenn wir auch 2018 wieder gemein-
sam mit allen Schützen, deren Familien, Freunden 
und Bekannten sowie unseren passiven Mitgliedern, 
unseren Gästen aus nah und fern und der ganzen 
Neuenhausener Bevölkerung ein Schützenfest voll 
Freude und Harmonie feiern können.

Denken wir aber an diesen Tagen auch an alle dieje-
nigen, die wegen Krankheit oder aus sonstigen Grün-
den nicht an unserem Fest teilnehmen können. Ihnen 
allen an dieser Stelle die besten Genesungswünsche, 
verbunden mit der Hoffnung, im nächsten Jahr wie-
der mit dabei zu sein.

Ich appelliere an alle Schützen an den Schützenfest-
tagen - insbesondere während der Umzüge - eine 
saubere Haltung zu bewahren. Alle Schützen sind 
aufgerufen, die Veranstaltungen im Festzelt an allen 
Tagen zu besuchen.

An dieser Stelle sei es 
gestattet, allen Freun-
den und Gönnern un-
serer Schützenbruder-
schaft für die gewährte 
Unterstützung zum Ge-
lingen unseres Festes 
ein herzliches Danke-
schön zu sagen.

Frank Tollhausen
Oberst

Liebe Schützen! 

Am 2. Sonntag im August ist es wieder soweit. Wir 
als St. Sebastianus Schützenbruderschaft in Neuen-
hausen feiern vom 11. August bis zum 14. August 
unser traditionelles Schützenfest. Unser Schützen-
fest wird in Neuenhausen seit vielen Jahren in un-
serer Gemeinschaft unter dem Leitspruch „Glaube, 
Sitte und Heimat“ mit Jung und Alt gefeiert. Nach 
1968 und 1993 erlebt die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Neuenhausen 1668 e.V. in diesem Jahr 
einen weiteren Höhepunkt der Vereinsgeschichte. 
Nachweislich vor 350 Jahren wurde in Neuenhau-
sen der erste Grundstein für unsere heutige Bruder-
schaft gelegt. Wir freuen uns auf das Jubiläumsjahr 
und fiebern den geplanten Veranstaltungen entge-
gen. Eine Lebensweisheit sagt: Wer Heiterkeit sät, 
wird Lebensfreude ernten. In unserem anstehenden 
Jubiläumsjahr werden wir hoffentlich viele heitere 
und fröhliche Stunden erleben, an die wir alle gerne 
zurückdenken werden. Möge uns die Heiterkeit, die 
Fröhlichkeit und die dadurch entstehende positive 
Stimmung aus diesem Jahr uns hier in Neuenhausen 
noch lange begleiten.

Mit unseren Leitgedanken zum 350-jährigen Jubilä-
um „Für- und miteinander die Zukunft gestalten“ 
wollen wir, gemeinsam mit allen Mitgliedern und 
Partnern der Bruderschaft Neuenhausen, ein tolles 
Jubiläumsjahr gestalten. Nehmen wir die Veranstal-
tungen in diesem Jahr zum Anlass, die Gemeinschaft 
zu suchen, neue Freundschaften zu bilden und alte 
Freundschaften zu vertiefen und zu pflegen. Wir le-
ben heute in sich wandelnden Zeiten, Traditionen 
brechen in vielen Orten ab, Generationen driften 
auseinander und es scheint manchmal, dass sich der 
innere Zusammenhalt in einer Dorfgemeinschaft auf-
löst. Der Wandel der Zeit geht an niemandem vorbei, 
entscheidend ist aber, wie man sich auf Veränderun-
gen einstellt und sie auffängt. Hier liegt unser aller 
Aufgabe Menschen zu finden, sie zu ermutigen und 

Samstag, den 11. August 2018
12:00 Uhr	 Einschießen des Schützenfestes durch den Artilleriezug
16:40 Uhr	 Antreten des Regiments auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße
16:45 Uhr	 Abmarsch zum Festgottesdienst
		  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Cyriakusplatz | Kirche |
17:00 Uhr	 Festgottesdienst für die lebenden Mitglieder der St. Sebastianus Schützenbruderschaft
18:00 Uhr	 Platzkonzert am alten Denkmal mit allen Tambourcorps und Musikzügen
18:30 Uhr	 Abmarsch zur Totenehrung
		  | Hauptstraße | Königslindenstraße | Willibrordusstraße | Friedhof |
18:45 Uhr	 Totenehrung und Großer Zapfenstreich am Ehrenmal, anschließender Umzug
		  | Willibrordusstraße | Damaschkestraße | Königslindenstraße | Cyriakusstraße | Hauptstraße 
		  | Pötzplatz | Bruchstraße | Rheinstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
20:00 Uhr	 Festball im Festzelt
   
Sonntag, den 12. August 2018
09:30 Uhr	 Antreten des Regiments auf der Hauptstraße 
		  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Königslindenstraße | Pastoratstraße |
		  | Frühparade am alten Denkmal | Hauptstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
10:45 Uhr	 Festbankett im Festzelt mit Jubilarehrung und Ordensverleihung
15:00 Uhr	 Antreten zum Sternmarsch
15:15 Uhr	 Antreten des Regimentes auf der Hauptstraße
 		  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Vollrather Straße | Willibrordusstraße | Am Steinacker | 
		  | Am Sturzbach | Am Hang | Am Steinacker | Hauptstraße | Parade am alten Denkmal |
		  | Hauptstraße | Siefweg | Ahornstraße | Sanddornweg | Tannenstraße | Asternweg |
		  | Rotdornstraße | Königslindenstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
19:00 Uhr	 Treffen aller Zugkönigspaare in der Königsresidenz
20:00 Uhr	 Ball der Könige im Festzelt
		
Montag, den 13. August 2018
11:00 Uhr	 Traditioneller Frühschoppen im Festzelt mit Pfänderschießen
13:00 Uhr	 Königsschießen im Festzelt
16:00 Uhr	 Proklamation

Dienstag, den 14. August 2018
09:30 Uhr	 Heilige Messe, anschließend Prozession zum alten Friedhof
11:30 Uhr	 Kinderbelustigung im Festzelt
17:00 Uhr	 Antreten zum Sternmarsch 
17:15 Uhr	 Abmarsch Festzug
		  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Königslindenstraße | Pastoratstraße | Hauptstraße |
		  | Parade am alten Denkmal | Hauptstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
19:15 Uhr	 Abholen der Majestäten mit Gefolge an der Königsresidenz
20:00 Uhr	 Krönungsball

Regimentsbefehl 2018 mit Zugwegen
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60 Jahre JZ „Waldhorn“

40 Jahre 1. Artilleriezug „De Kanonne Jonge“

Ebenso konnte zwei Mal die Schützenkönigswürde 
erworben werden, 1974 war es Joachim Sniegotzki 
mit Frau Mali, 1992 Hans-Hubert Vollberg mit Kö-
nigin Agnes.
In der Bruderschaft wurde von unserer Seite auch 
kräftig mitgewirkt. Hans-Hubert Vollberg war lange 
Jahre Regimentsmajor und ihm zur Seite stand der 
Zugkamerad Harald Schippers als Adjutant.
4 Jungs haben sich vorgestellt und konnten ohne wei-
teres in den Jägerzug aufgenommen werden. Diese 
haben dann ein Jahr später bei den Vorstandswahlen 
einige Ämter im Jägerzug Waldhorn eingenommen. 
Nach kurzer Zeit konnten wir nochmals 4 neue da-
zugewinnen. 
Nun zum 60-jährigen Jubiläum besteht der JZ „Wald-
horn“ aus insgesamt 18 Mitgliedern, das Zugkönigs-
schießen und Geburtstage werden mit den Frauen 
ausgiebig gefeiert, sowie der jährliche Ausflug an 
Vatertag gehört zu den festen Terminen im Jahres-
kalender.

konnte das Schützenfest des darauf folgenden Jah-
res mit einer geliehenen Kanone bestritten werden. 
Da es dabei nicht bleiben sollte, wurde der Bau einer 
eigenen Kanone in Angriff genommen. Schon zum 
Sommerfest 1981 konnte die Kanone vorgestellt 
werden, mit der bis heute das Schützenfest eingeböl-
lert wird. Neben den Aktivitäten rund ums heimische 
Schützenfest, bei dem im Jahre 1994 der Schützen-
könig vom Artilleriezug gestellt wurde, ist der Artil-
leriezug auch anderweitig aktiv. Da sich der Artille-
riezug seit der Oktoberfestteilnahme im Jahre 2008 
um ein eigenes Reitercorps erweitert hat, sind solche 
Aktionen immer eine Herausforderung an Planung 
und Logistik. Belohnt werden die Anstrengungen je-
doch jedes Mal durch das beeindruckende Bild von 
bis zu 18 schweren Kaltblutpferden, stolzen Reitern 
und einer voll besetzten Kanone.

Animiert vom damaligen Oberst Hilgers sowie etli-
chen Vätern, beschlossen im Jahre 1958 auf Schüt-
zenfest 13 Burschen einen Jägerzug zu gründen.
Ein Name war schnell gefunden: JZ „Waldhorn“.
Der erste öffentliche Auftritt war im September 
1958. Das einzig heute noch aktive Mitglied ist Hu-
bert-Josef Kremer. Insgesamt konnte der Jägerzug 
vier Jungschützenkönige stellen, den ersten 1961 um 
Josef Spilles und den diesjährigen Henrik Franken. 

Auf dem Pfarrfest 1978 wurde die Idee in Neuenhau-
sen geboren, einen Artilleriezug zu gründen. Kur-
ze Zeit später trafen sich die Gründungsmitglieder 
Bernd Wingerath, Peter Feuster, Peter-Josef Flahs 
und Wilhelm Schnok zu einem „Kamingespräch“. 
Nachdem sich die Mitgliederzahl auf 6 erhöht hatte, 

Jubilare 2018

Ein Verein lebt durch seine Mitglieder. Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Neuenhausen ist 
froh und auch stolz an dieser Stelle, wie gewohnt, die Mitglieder zu nennen, die in diesem Jahr ein 
Vereinsjubiläum begehen können. Die Ehrung wird im Rahmen des Festbankettes am Schützen-
fest-Sonntag auf der Bühne im Zelt vorgenommen.

Wir bedanken uns für die langjährige Vereinstreue und freuen uns auf viele weitere Jahre in der Ge-
meinschaft der St. Sebastianus Schützenbruderschaft.

Marianne Dahmen	 (förderndes Mitglied)
Helga Dahmen	  (förderndes Mitglied)
Herbert Flöck	 (förderndes Mitglied)
Dirk Frölich	 (JZ „St. Sebastian“)
Marc Frölich	 (JZ „St. Sebastian“)
Doris Hassel 	 (förderndes Mitglied)
Marcel Himmelbach	 (JZ „Schützenlust“)
Anita Hoffmann	 (förderndes Mitglied)
Siglind Holz	 (förderndes Mitglied)

Ingrid Fischer	 (JZ „Jagdfalke“)
Armin Geller	 (JZ „Früh übt sich“)
Frank Kauertz	 (JZ „ St. Willibrord“)
Peter Kluth 	 (JZ „Jungschützen“)

Christian Jansen 	 (JZ „Jungschützen“)
Karl-Heinz Krautwurst	 (JZ „Waidmannsheil“)

Paul Aretz	 (JZ „Neuenhausener Boschte“)

25-jähriges Jubiläum

40-jähriges Jubiläum

50-jähriges Jubiläum

60-jähriges Jubiläum

Arno Kölling	 (GZ „Königslinde“)
Cilli Kölling	 (förderndes Mitglied)
Daniel Maser	 (JZ „Deutsche Eiche“)
Renate Mrkwa	 (förderndes Mitglied)
Iris Nobis	 (förderndes Mitglied)
Marion Nobis	 (förderndes Mitglied)
Susanna Nobis	 (förderndes Mitglied)
Stefan Salchert	 (JZ „Jungschützen“)
Marlies Schleifer	 (förderndes Mitglied)

Manfred Möller	 (JZ „Vollrath“)
Franz Schnok	 (JZ „Erftjäger“)
Frank Tollhausen	 (JZ „ St. Willibrord“)
Stephan Vogt	 (JZ „ St. Willibrord“)

Heinz Nobis	 (JZ „Waidmannsheil“)
Heinz Pesch	 (JZ „Welchenberg“)

Toni Küppers	 (förderndes Mitglied)
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Rückblick Prinzen- & Pfänderschießen

Der rechte Flügel ging an Nico Möcker und der lin-
ke Flügel an Noah Kaiser. Den Schweif sicherte 
sich Jan Matuszewski und den Kopf Felix Flöck.

In einem weiteren Schießwettbewerb wurde nun der 
Wanderpokal unter den Edelknaben ausgeschos-
sen.Dieser ging mit einer Ringzahl von 22 Ringen, 
und somit zwei Zähler mehr als der Zweitplatzierte, 
ebenfalls an Felix Flöck, es war somit ein sehr er-
folgreicher Tag für ihn.

Der wichtigste Titel wurde nun zum Schluss unter 
den Edelknaben ausgeschossen und zwar die Wür-
de des Bambini-Prinzen | Edelknabenkönigs. Diese 
sicherte sich, wie nachfolgend näher beschrieben 
Noah Kaiser mit der Überschreitung von 100 Ringen.

Das Schülerprinzenschießen fand auf dem 
Schießstand im Keller des Schützenhauses 
statt. Hier gab es leider nur 4 Anwärter, wo-
durch jedoch gesichert war, dass keiner mit 
leeren Händen nach Hause gehen würde. Auch 
hier wurde mit dem Pfänderschießen begon-
nen, welches jedoch direkt mit dem Wanderpo-
kalschießen gekoppelt worden ist. Den rechten 
Flügel ergatterte sich Noa Ackermann, den 
linken Flügel Konstantin Ueffing und den 
Schweif Leonardo-Cosimo Salemi/Riepl. 
Der Kopf ging an Marvin Kaygisiz und den 
Wanderpokal sicherte sich Konstantin Ueffing 
mit 48 von 50 Ringen. Der letzte Schieß-
wettbewerb war auch hier die Ermittlung 

des Schülerprinzen. Diese Würde sicherte sich 
Leonardo-Cosimo Salemi/Riepl mit insgesamt 42 
von 50 möglichen Ringen.

Am Ende des Tages gab es dann noch für alle Schüt-
zen Baguettes zum selber belegen, um nach den 
Schießwettbewerben und vielem wilden und langen 
Toben, gestärkt die Veranstaltung zu beenden.

Am 10.03.2018 fand im Schützenhaus Neuenhausen 
das diesjährige Prinzen- und Pfänderschießen in den 
zwei Altersklassen Bambini | Edelknaben und Schü-
lerschützen statt.

In spannenden Schießwettbewerben kamen recht 
ansehnliche Schießergebnisse zustande, sodass am 
Ende der Veranstaltung einige ausgezeichnete Pfän-
derträger, je ein Wanderpokalsieger und zudem je ein 
Prinz pro Altersklasse feststanden.

Die Veranstaltung begann mit einer kleinen Vor-
stellrunde und einem kirchlichen Impuls, womit der 
Glaube von „Glaube-Sitte-Heimat“ und die Kirche 
bei der Jugend einbezogen und gekräftigt werden 
sollte.

Bei den Bambini | Edelknaben wurde im großen 
Saal des Schützenhauses mit einem Lasergewehr ge-
schossen.

Es waren insgesamt 8 Edelknaben anwesend, welche 
alle voller Tatendrang eine Auszeichnung erschießen 
wollten. Zu Beginn ging es darum die Pfänderträger 
zu ermitteln, welche sich nach dem Schießen wie 
folgt ergaben:

Rückblick Jubiläumsschießen

Nach mehreren Stechen standen zu später Stunde die 
Ergebnisse und Sieger fest:

Im Einzelschützenwettbewerb setzte sich die ge-
ballte Frauenpower durch. Auf den ersten drei 
Plätzen konnten sich Margit Mielke, Tanja Janz 
und Judith Scheutwinkel (Abb. o. v.l.n.r.), alle drei aus 
Neuenhausen, die Preise sichern.

Bei den Mannschaften siegte der JZ „Erft-Treue“ 
(Abb. u.) aus Neuenhausen vor den Grenadieren 
„Die Fräcke“ aus Hülchrath und der Damenriege 
des JZ „Sankhase“, ebenfalls aus Neuenhausen.

Am Freitag, den 13.04.2018 veranstaltete unsere 
Bruderschaft unter der Leitung unseres Schießmeis-
ters Willibert Weihrauch zum 350-jährigen ein Jubi-
läumsschießen.

Viele Schützinnen und Schützen, nicht nur aus Neu-
enhausen, hatten sich zu diesem Event im Festzelt 
eingefunden. Letztendlich traten insgesamt 232 
Schießsportbegeisterte zu den Wettkämpfen an.

Das Organisations- und Helferteam sorgte dafür, 
dass die Wettkämpfe ordnungsgemäß und fair ab-
liefen. Ein großer Dank gehört dem Grenadiercorps 
Kapellen, das uns tatkräftig bei der Ausführung un-
terstützt hat.
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Rückblick Buenos Dias Colonia

Ein weiterer Programmpunkt zur 350-Jahr-Feier, ein 
Tag nach dem Jubiläumsschießen, war ein musika-
lischer Abend. Rund 1000 Freunde kölscher Musik 
feierten zu den Liedern der Bands „Miljö“, „Klün-
gelköpp“, „Kölsch Fraktion“ und „Paveier“. 

Bei der Planung dieses Abends wurden zunächst ein 
Schlager- oder ein Mallorca-Abend in Erwägung 
gezogen. Doch letztendlich stellten sich die Kölner 
unkomplizierter als ihre Kollegen der anderen Mu-
siksparten dar und sagten schnell zu. 

Die Entscheidung auf kölsche Musik zu setzen, 
war genau die Richtige: Die Menge feierte ausgie-
big. Durch den Abend führte Nicole Kempermann, 
Frontfrau der Band „Kempes Feinest“. Höhepunkt 
folgte auf Höhepunkt. Den krönenden Abschluss ge-
staltete „Paveier“, die unter anderem durch Hits wie 
„Leev Marie“ und „Buenos Dias Matthias“ bekannt 
sind. Letzteres war auch Ideengeber für den Namen 
der Veranstaltung. 

Alle Akteure überzeugten mit ihrem Repertoire und 
sorgten für einen bunten, stimmungsvollen Abend. 

Rückblick Einweihung Stele

seite gewidmet, auf denen sich alle Wappen unserer 
Züge wiederfinden. Platzhalter sind ebenfalls vor-
handen, sollte sich das Regiment noch vergrößern. 
Wenn alles steht, dann ist jeder zufrieden. 
Aber, der Weg war nicht immer ganz einfach.  Beim 
Ausschachten des Fundamentes, wurde ein Tonrohr 
beschädigt, dass sich aber als nicht mehr in Funktion 
erwies. Dann kam die nächste Überraschung. Man 
hatte uns zugesagt, dass in dem Beet, an bestimmter 
Stelle, ein Stromkabel zu finden sei. Nachdem man 
gründlich ausgehoben hatte, war alles da, nur kein 
Stromkabel. Also, ging die Suche weiter. Irgend-
wann, nach mehreren Tagen der Verzögerung, wurde 
man dann doch fündig. Jetzt stand jedoch die nächste 
Herausforderung an. Das Beet sah nach dem Suchen 
nicht mehr ansehnlich aus. Das alles nicht mal 2 Wo-
chen vor der Einweihung. Dann verzögerte sich auch 
noch, zu allem Überfluss, der Liefertermin für die 
elektrische Beleuchtung. Ehrlich gesagt, ging der JZ 
„Vollrath“ zu diesem Zeitpunkt auf dem Zahnfleisch. 
Hätten nicht alle Mitglieder zusammengehalten und 
ohne Rücksicht auf Privatleben weitergearbeitet, 
dann hätte man es nicht rechtzeitig geschafft. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die das Pro-
jekt, entweder kritisch oder wohlwollend betrachtet 
haben. Beides hat uns weitergebracht. Wir möchten 
uns bei allen Schützenzügen bedanken, die sich aus-
nahmslos an diesem Projekt finanziell beteiligt und 
es so zu einem Regimentsprojekt gemacht haben. 
Ebenso herzlich möchten wir unseren Sponsoren 
danken, die uns entweder finanziell oder auch durch 
Sachleistungen unterstützt haben. Zum Schluss sei-
en mir zwei Bemerkungen erlaubt. Ich als Zugführer 
des Jägerzuges möchte mich bei meinen Kameraden 
für diese große Leistung und deren Einsatz bedan-
ken. Wir alle haben das gerne für die Gemeinschaft 
der Bruderschaft getan.

Peter Eßer
Zugführer JZ „Vollrath“

Endlich ist es geschafft. Nach über 11/2 Jahren der 
Planung, der Finanzierung und des Bauens der Ju-
biläumsskulptur, konnten wir als Bruderschaft unser 
Regimentsprojekt, im Rahmen einer feierlichen Ze-
remonie einweihen. Viele Schützen, Sponsoren und 
Neuenhausener waren gekommen, um dabei zu sein. 
Nach der Einsegnung, durch den Präses Jos Hou-
ben, wurde die Skulptur von den Besuchern näher 
in Augenschein genommen. Neben den vielen schö-
nen Veranstaltungen in diesem Jahr, wird nun diese 
Skulptur dauerhaft an unser Jubiläum erinnern. 
Besondere Aufmerksamkeit wurden dem Kernele-
ment, dem Wappen der Bruderschaft und der Rück-
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